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Der Gemeinderat informiert 

TZP Auszonungsplan und Teilaufhebung Quar-
tierplan Hölzli 
Der Gemeinderat stellt erfreut fest, dass das fakultative Re-
ferendum betreffend TZP Auszonungsplan und Teilaufhe-
bung Quartierplan Hölzli (29. November bis am 28. Dezem-
ber 2024) nicht zustande kam und verabschiedet die Pla-
nungsunterlagen zu Hd. der zuständigen kantonalen Stel-
len. 

Pachtvertrag mit Lukas Bürki 
Lukas Bürki übernahm per 1. Januar den elterlichen Betrieb 
in Haggen Oberegg. Dazu gehört eine Pacht von Wiesland 
im Quellgebiet Loch der Gemeinde Wald. Herr Bürki prä-
sentierte dem Gemeinderat sein Betriebskonzept und 
stellte den Antrag, die Pacht von seinen Eltern überneh-
men zu dürfen. Der Gemeinderat genehmigt den Antrag 
mit den Auflagen der TK für den Schutz des Quellgebietes 
als Hauptlieferant von Trinkwasser hoher Qualität für 
Wald. 

Postauto, Wendeplatz in Wald 
Mit dem neuen Fahrplan wurden auch die Nachtkurse nach 
Wald ausgebaut. Diese Postautos wenden auf der Abzwei-
gung beim Rest. Schäfli Richtung St. Anton und müssen zu 
diesem Zweck, auch wenn die Strassenbeleuchtung ausge-
schaltet ist, retour fahren. Um die Sicherheit zu verbessern, 
beschliesst der Gemeinderat, zwei der dortigen Kandelaber 
technisch nachzurüsten, damit die Beleuchtung vom 
Chauffeur mittels Funksignals eingeschaltet werden kann. 
Die Kosten werden sich auf rund CHF 5`000 belaufen. 

Vorinformation, öffentliche Versammlung 
Die nächste öffentliche Versammlung findet statt am:  
Do. 6. März um 19:30 Uhr / Bühne MZA 
Geplante Themen: 

• Vorstellung neuer Hauswart, Jürg Bollinger 
• Engagement zum Thema Windenergie 
• Behindertengerechte Bushaltestelle Dorf  
• Unterstand Schulbus und gedeckter Pausenplatz 
• Projekt Naturnahe Schulhausumgebung 
• Gemeindekanzlei, strategische Überlegungen 

Zivilstandsmeldung 
Huber, Peter Eduard, gestorben am 9. Januar 2025 in Wald 
AR, geboren 1945, wohnhaft gewesen in Wald AR 
 

Gratulation 
Am Dienstag, 21. Januar, feiert Bertha Zürcher ihren 90. 
Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin zum 
Freudentag, sendet ihr die allerbesten Geburtstagsgrüsse 
und wünscht ihr weiterhin viele fröhliche Stunden bei guter 
Gesundheit. 
 

Grabräumung 2025 
Ab dem 5. Mai 2025 werden die Urnengräber Jahrgang 
2000 – 2004 und die Erdbestattungsgräber Jahrgang 2001 
– 2004 geräumt. 

Die Angehörigen werden gebeten, Grabstein, Pflanzen und 
Grabschmuck bis Ende April 2025 zu entfernen. Nachher 
wird darüber verfügt.  

Technische Kommission Wald AR 

 

Einwohnerstatistik  

 Jahr Prozent Jahr 
Anzahl 2024   2023 

    
Einwohner 933  920 
 weiblich 456 48.9 452 
 männlich 477 51.1 468 

    

 Schweizer 796 85.3 803 

 Ausländer 137 14.7 117 

    

 Evangelisch 274 29.4 301 

 Katholisch 195 20.9 214 

 ü/o Konfession 464 49.7 405 
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Mitteilungen der Baukommission 

Eröffnete Entscheide 
 

Hug Karin Sonja, Unterdorf 18, 9044 Wald AR: Restaura-
tion und teilweiser Ersatz Vorfenster, Unterdorf, Assek. Nr. 
18, Parzelle 20 
 
 

Bauanzeige 
 
Gesuchsteller/in Marie Louise und Andras Hauswirth 
 Altikematte 2, 4806 Wikon 
 

Eigentümer/in Dito Gesuchsteller/in 
 

Projektverfasser Werner Zähner Holzmanifaktur GmbH 
 Buechschwendistr. 7a, 9038 Rehetobel 
 

Baulage Wannen 
 Assek. Nr. 241, Parzelle 745 
 

Zone Landwirtschaftszone 
 Geschütztes Kulturobjekt Nr. 14.8 
 

Bauprojekt Fassadensanierung Süd- und West-
seite, Dachsanierung mit Abbruch und 
Wiederaufbau Dachkonstruktion 

   
 

Öffentliche Auflage- und Einsprachefrist 
Die Einsprachefrist beginnt am 25. Januar 2025 und dauert 
20 Tage. Die Baugesuchsunterlagen liegen während dieser 
Frist im Vorraum der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme 
auf. Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen 
sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet bei 
der Baukommission einzureichen (Gemeindeverwaltung, 
Baukommission, Dorf 37, 9044 Wald). 
 

 

Handänderungen  
Oktober - Dezember 2024 
 

Revillard Heidi Esther, Frankreich, Guizani Liselotte 
Beatrice, Le Grand-Saconnex, und Keul Susanna Verena, 
Zürich, Miteigentümer zu je 1/3 (Erwerb 12.12.1979, 
28.10.1996, 16.07.2018) an Stucki Dario, Lanzenhäusern, 
und Stucki Yara, Lanzenhäusern, zu je 1/2 Miteigentum, 
Liegenschaft Nr. 831, 627 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus mit Stadel Nr. 193, Zelg 

Meier Heinz, Rehetobel (Erwerb 02.10.2015) an Burger An-
gelika, Winterthur, Liegenschaft Nr. 650, 596 m2 Grund-
stückfläche, Wohnhaus Nr. 581, Spitz 

Erbengemeinschaft Elisabeth Nina Niederer (Erwerb 
14.11.2024) an Schmid Werner, Bühler, Liegenschaft Nr. 
294, 18'436 m2 Grundstückfläche, Unter Hofguet 

Frei Jörg, Boppelsen (Erwerb 22.12.2006, 20.11.2020, 
22.08.2023) an Altherr Stefan, Wald, Liegenschaft Nr. 443, 
8'406 m2 Grundstückfläche, Rütiweid 

Beeler Josef Ignatius Albert, Niederuzwil, und Beeler Heidi 
Agatha, Niederuzwil, Miteigentümer zu je 1/2 (Erwerb 
03.01.2012, 24.08.2012) an Hug Christopher Markus, Grub, 
1/12 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 2, 694 m2 Grund-
stückfläche, Garagengebäude Nr. 341 - Nr. 347, Unterdorf, 
Liegenschaft Nr. 593, 504 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus Nr. 333, Ochsenwees, 1/12 Miteigentum an Liegen-
schaft Nr. 632, 119 m2 Grundstückfläche, Unterdorf, und 
selbständiges und dauerndes Recht Nr. 2007, Baurecht für 
eine Garage, Garage Nr. 347, Unterdorf 

Schläpfer Markus Robert, Wald (Erwerb 04.11.2008) an 
Haab Michael, Niederuzwil, und Münger Lydia, Niede-
ruzwil, zu je 1/2 Miteigentum, Liegenschaft Nr. 430, 272 
m2 Grundstückfläche, Wohnhaus mit Schopf Nr. 175, Säge 
 

 

 

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Welz-Küchen:  
Qualität die man sieht und 
schmeckt. Produziert im  
Appenzellerland.
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Hohe Unterrichtsqualität an der 
Schule Wald  
 
Die Schule Wald wurde durch das Departement Bildung 
und Kultur extern evaluiert. Die Ergebnisse zeigen ein sehr 
erfreuliches Bild.  
 
Die Schule Wald setzt sich mit den Themen Integration und 
integrative Schulung intensiv auseinander und gestaltet 
den Unterricht in den beiden Zyklen nach diesen Prinzipien. 
Es wird eine Schul- und Klassenkultur gelebt, die für einen 
respektvollen Umgang und gegenseitige Akzeptanz sorgt. 
In den Klassen sind eine angenehme Stimmung und eine 
lernförderliche Arbeitsatmosphäre wahrnehmbar.  
In den Unterrichtsteams arbeiten die Lehr- und Fachperso-
nen effizient, bedarfs- und ressourcenorientiert zusam-
men. Sie sorgen gemeinsam für differenzierte Lernange-
bote, die das aktive Lernen anregen und der individuellen 
Förderung der Lernenden dienen.  
Die erfreulichen Ergebnisse der Evaluation basieren auf 
dem hohen Engagement und der guten Zusammenarbeit 
zwischen dem Schulpräsidenten, der Schulleitung und dem 
ganzen Schulteam der Schule Wald. Mit ihrer professionel-
len Vorgehensweise leistet die Schulführung einen wichti-
gen Beitrag zur Förderung der Schulqualität.  
 
Die bisherige Haltungsarbeit in Bezug auf das Konzept 
"Schule Appenzell Ausserrhoden – miteinander" soll beibe-
halten und der Einsatz der Ressourcen weiterhin bedarfs-
orientiert und flexibel erfolgen. Ausserdem soll dem ge-
wachsenen Bewusstsein für die enge Zusammenarbeit des 
Gesamtteams Sorge getragen werden, um so das Schulsys-
tem weiter zu stärken. 

Mit Kursen und Pflanzaktionen 
Hochstammbäume fördern 
 
Der landschaftsprägende und ökologisch wertvolle Streu-
obstbau wird in Appenzell Ausserrhoden durch die wie-
derkehrenden Hochstammobstbaum-Pflanzaktionen ge-
fördert. Die nächste Baumpflanzaktion findet im Herbst 
2025 statt. Die Bestellung der Obstbäume erfolgt aber be-
reits bis Ende Januar 2025 über das Amt für Landwirt-
schaft im Departement Bau und Volkswirtschaft. 

Mit dem Landschaftskonzept Schweiz wird der schweizwei-
ten Erhaltung der Kulturlandschaft ein grosses Gewicht bei-
gemessen. Beispielsweise erzielt das Getränk „Bschorle“ 
eine hohe Wertschöpfung aus Appenzeller-Mostobst, so-
dass die Pflanzung von Hochstammbäumen im Appenzel-
lerland - nebst den ökologischen und landschaftlichen As-
pekten - auch eine wirtschaftliche Bedeutung erhält. 

Appenzell Ausserrhoden fördert daher seit Jahren den 
landschaftsprägenden und ökologisch wertvollen Streu-
obstbau. Dies einerseits durch die wiederkehrenden Hoch-
stammobstbaum-Pflanzaktionen; andererseits durch aus-
gesuchte Kurse und Weiterbildungen für die Bevölkerung. 
Die nächste Baumpflanzaktion findet zwar erst im Herbst 
2025 statt; doch die Bestellung der Obstbäume erfolgt bis 
Ende Januar 2025. 

Bis im Herbst 2025 die Bäume an der „Baumpflanzaktion“ 
ausgeliefert werden, können sich Interessierte mit Obst-
bau-Kursen des Amtes für Landwirtschaft weiterbilden. 
Weitere Informationen und das Bestellformular für die 
Baumpflanzaktion sind auf www.ar.ch/obstbau abrufbar. 

 

 

 
Offene Jugendarbeit  
Trogen – Wald – Rehetobel 

Nach den Sportferien öffnen die Jugendtreffs wieder 
regelmässig ihre Türen. Neben verschiedenen Bastel-
angeboten dürfen sich die Kinder und Jugendlichen aus 
den drei Gemeinden auch über leckere Snacks wie 
Crêpes oder Kroketten freuen. Das Testen unserer 
neuen Bubble Soccer Bälle in der Turnhalle des Kinder-
dorf Pestalozzi wird sicherlich ein Highlight. 
Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind un-
ter www.jugendarbeit-twr.ch oder den Sozialen Me-
dien der Jugendarbeit TWR ersichtlich.  
 
Nina Hoch, Leitung Jugendarbeit TWR 
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Projekt Velokeller 

Sophia Démarais · Wir vier Oberstufenschülerinnen der Se-
kundarschule Trogen (Sophia Démarais, Juna Kelemen, An-
nika Eugster, Fiona Aronis) durften im Rahmen einer Pro-
jektarbeit den Velokeller der Primarschule Wald umgestal-
ten. 

Wie es dazu kam: Die Schulleiterin der Primarschule Wald 
(Marilen Egger) hat die Idee geäussert, dass der Velokeller 
neu gestaltet werden könnte, da dieser leider erneut ver-
unstaltet wurde. Als wir davon gehört haben, waren wir 
sehr begeistert. Für ein solches Projekt braucht es aber Zeit 
und die bekamen wir dann von der Oberstufe. Wir mussten 
eine eigenes Projekt in einer Gruppenarbeit auf die Beine 
stellen. Das war die Gelegenheit und schon waren wir mit-
ten in der Planung. Wir sind an einem Nachmittag in die 
Primarschule Wald gegangen und haben Ideen mit den 3.- 
6. KlässlerInnen gesammelt. Es kamen viele tolle Motive 
und Ideen zusammen. Diese haben wir dann in eine Skizze 
verpackt und im Velokeller an die Wände gemalt. Wir ha-
ben insgesamt 6 Nachmittage lang im Velokeller gearbeitet 
und gemalt.  

Dieses Projekt hat uns sehr viel Spass gemacht ☺.  

Vielen Dank an:    
Marilen Egger (Schulleitung) 
Christian Knöpfel (Abwart) 
Martin Rempfler (Abwart)                       
 

 

 

 

Volley - Dorfplauschturnier am Samstag, 22.03.2025 
 

Alle Ballsportbegeisterten laden wir zu unserem Volley-Dorfplauschturnier ein. Als Preis winkt am Turnierschluss ein feiner 
Znacht für alle Spielerinnen und Spieler. Selbstverständlich können Zuschauer und Gäste die sicherlich interessanten Spiele 
von der Bühne aus verfolgen und sich von unserem Festwirtschafts-Team verwöhnen lassen.  
Datum  Samstag, 22.03.2025, ab 12.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
Ort  MZA Wald 
Teilnehmer Einzelanmeldungen möglich (die Gruppeneinteilung wird zugelost) oder Gruppenanmeldungen  
Turniereinsatz Fr. 10.- pro Teilnehmer und Teilnehmerin (wird am Spieltag eingezogen) 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
Anmeldeschluss Sonntag, 2. März 2025 
Anmelden bei Sylvia Frommenwiler (Präsidentin):  Tel. 071 877 25 60, E-Mail: sylviafrommenwiler@gmail.com  
  Marlis Bänziger:     Tel. 071 877 26 80, E-Mail: marlis.baenziger@sunrise.ch  
Spielplan Wird den Mannschafts-Captains oder den einzelnen Angemeldeten per Mail bis Montag, 10. März zuge-  

schickt.  
 

Wir freuen uns auf einen interessanten Volleyball-Nachmittag mit spannenden Spielen. 
 

VBG Wald 
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Kreative Freiarbeiten der zweiten 
Sekundarklassen 

 
Zwischen den Herbstferien und Weihnachten erhielten die 
Lernenden der zweiten Sekundarklassen die Aufgabe, ein 
kreatives musisches Projekt eigenständig zu entwickeln. 
Nach einer intensiven Ideensammlung galt es, konkrete 
Ziele zu formulieren, Arbeitsschritte zu planen, Materiallis-
ten zu erstellen und das Projekt umzusetzen. So wurde in 
der Schule, aber vor allem auch zu Hause, mit viel Eifer ge-
malt, musiziert, geschrieben, gehäkelt und gesägt. Dabei 
entstand eine große Vielfalt an kreativen Projekten, die an-
schliessend in einer Ausstellung zu bewundern waren. 

Martina Weitz 

 

«Ich habe ein Windrad gemacht, dass Strom produziert 
wenn es windet. Das Schöne an der ganzen Freiarbeit war, 
dass man fast alles machen konnte, was man wollte. « 

Thomas Harder 

 

«Als Freiarbeit habe ich ein Band bestickt, welches ich dann 
auf einem Bettbezug angebracht habe. Dabei habe ich mich 
für Blumen in verschiedenen Formen und Farben entschie-
den. Ein kleineres selbstgenähtes Kissen habe ich auch 
noch bestickt. Es dauerte länger als erwartet, dafür bin ich 
sehr zufrieden mit dem Ergebnis.» 

Elea Gorgon 

 

»Als Freiarbeit habe ich mich entschieden, Kerzen zu gies-
sen. Ich habe insgesamt ca.30 Kerzen in Silikonformen ge-
gossen. Zusätzlich habe ich Duftkerzen in Gläsern kreiert. 
Diese haben eine passende selbstgestaltete Etikette und 
Dekoration bekommen. « 

Gianna Carniello  

 

»Ich habe ein Skizzenbuch mit ganz vielen Fineliner Zeich-
nungen zum Thema FC St.Gallen gemacht. Mir hat das viele 
Zeichnen sehr gefallen» 

Alea Schefer 
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Kindervorstellung «Bruno schneit» auf der Bühne in Wald AR  
 

Zum dritten Jahr in Folge organisiert die Kulturkommission 
Wald eine für den Zyklus 1 (1. Kindergarten bis und mit 2. 
Klasse) zugeschnittene Theatervorstellung in der Mehr-
zweckanlage in Wald. Der Anlass ist für die Schulen von 
Wald, Trogen und Rehetobel bestimmt. Die 3./4.-Klässle-
rinnen und -Klässler von Wald, welche diese Veranstaltung 
in den letzten zwei Jahre miterleben durften, wollten sich 
diese Veranstaltung dennoch nicht entgehen lassen. Rund 
180 Schülerinnen und Schüler sowie deren Klassenlehrper-
sonen und die Mehrheit unseres Gemeinderates besuch-
ten diesen Anlass. 

Die eigentliche Bühne wurde umgestellt in Bühne und Zu-
schauerraum. So konnte die Vorstellung «hautnaher» er-
lebt werden, was sich auch in den spontanen Äusserungen 
der Kinder zeigte. 

Der Titel des Stücks: «Bruno schneit». 

Schauspieler Jörg Bohn heisst alle willkommen. Dann, vor 
dem staunenden Publikum schlüpft er in die Figur Bruno 
und erzählt und spielt seine Geschichte mit seinem Hasen 
Fritz. Dieser muss eine Hausaufgabe lösen mit dem Titel 
«Abenteuer im Schnee». Fritz kennt weder Schneeflocken 
noch Winter. 

 

Im Laufe der Geschichte bringt ihm das Bruno immer nä-
her, das Bühnenbild verwandelt sich in eine Schneeland-
schaft, Hase Fritz friert, schlittelt, spielt im Schnee. Das 
Bühnenbild mit geschickt adressatengerechten Accessoires 
wirkt magisch auf die Kinder. 

Das gesamte Publikum wird in den Bann gezogen und 
taucht während 50 Minuten in eine Kinder-Schnee-Welt 
ein. Mit viel (Kinderhände) Applaus wird diese wunder-
schöne «Entführung», die uns Jörg Bohn beschert hat, ver-
dankt. Das Publikum, Gross und Klein, ist begeistert. Alle 
würden sich auf eine mögliche Wiederholung im nächsten 
Jahr freuen. Eine Weiterführung dieses Projektes hängt 
nun vom Entscheid der Schulleiterinnen und der Kulturver-
antwortlichen aller 3 Gemeinden ab. 
Die Kulturkommission erkennt die Wichtigkeit der Kultur in 
unserer Gesellschaft. Mit diesem regionalen Anlass möchte 
sie das Bewusstsein für Kultur auch bei den jüngeren Mit-
gliedern unserer Gesellschaft, welche die Keimzelle der zu-
künftigen Kultur sind, fördern. 

Diese Veranstaltungen sind nur dank der Gelder verschie-
dener Kulturstiftungen möglich: 

Appenzell Kulturell, Metrohm Stiftung, Steinegg Stiftung, 
Jürg Burkhard Stiftung. Dr. Fred Styger Stiftung, Lienhard 
Stiftung 
Wir bedanken uns, dass sie Kultur hier in Wald möglich 
werden lassen! 

 

Hinweis 

Am 7. Februar findet ein hochkarätiges Programm mit Nina 
Dimitri, der Tochter des weltberühmten Clowns Dimitri, 
und Silvana Gargiulo statt. Der Eintritt ist für Jugendliche 
bis 16 Jahre gratis. Auch damit will die Kulturkommission 
Wald Kulturerlebnisse bei uns im Vorderland ermöglichen. 

Für die Kulturkommission Wald 
Pascal Démarais und Richard Weiss 

 
 

 
 
 

Hauptversammlung des Hospiz- und Entlastungsdienstes AR 
Die Hauptversammlung des Hospiz- und Entlastungsdienstes AR findet am Dienstag, 11. März 2025 um 19.00 Uhr, im Senio-
renheim Bad Säntisblick in der Waldstatt statt. Im Anschluss an die statuarischen Geschäfte (ca. 20.ooUhr) tritt das Clownduo 
Fräulein Pünktchen und Perdü auf. Der Auftritt als auch die HV ist öffentlich und kostenlos. Die Freiwilligen des Hospiz- und 
Entlastungsdienstes AR begleiten schwerkranke und sterbende Menschen und entlasten deren Angehörigen in den Gemeinden 
Herisau, Hundwil, Schönengrund, Schwellbrunn, Speicher, Stein, Trogen, Urnäsch, Wald und Waldstatt. An der Hauptversamm-
lung wird über die Ausdehnung des Vereins ins Rotbachtal informiert und abgestimmt. Weitere Informationen unter www.hos-
piz-ar.ch  
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Sport, Spannung und Spass zum Jahresstart:  
Januarloch 2025 
 
Der Traditionsanlass vom TV Wald fand dieses Jahr wie üb-
lich am ersten Wochenende vom Jahr, am 4. Januar statt. 
Wie auch schon viele Jahre zuvor pilgerten wieder Fußball-
mannschaften und Geräteturnerinnen und Geräteturner 
ins verschneite Wald. Das es am Januarloch Schnee bis zum 
Abwinken hat, ist mittlerweile schon fast eine Weisheit der 
Muotathaler Wetterschmöcker. Der gratis bereitgestellte 
Parkplatz der Walser+CO.AG war zum Glück sauber ge-
räumt und bot Platz für alle Fahrzeuge. Ganze 11 Mann-
schaften von verschiedensten Turnvereinen und Regionen 
starteten um 10 Uhr mit dem Hallenfussballturnier. Die Or-
ganisatoren probierten dieses Jahr, die Spiele ganz ohne 
Schiedsrichter zu bestreiten. Zur Überraschung vieler Teil-
nehmer und Bestätigung der Organisatoren verlief das 
ganze Turnier friedlich und fair. Die Spiele wurden intensiv 
und mit viel Einsatz bestritten. Sogar Penaltys machten die 
Mannschaften untereinander aus. Da dieser Modus so gut 
lief und bei den Spielern gut ankam, haben die Organisato-
ren kurzerhand ihre Bewerbung für die Austragung der 
WM 2034 nachgereicht. Damit Gianni Infantino doch noch 
vom Austragungsort Saudi Arabien abkommt, hat der TV 
Wald ihm einen Gratiseintritt für die Unterhaltung im No-
vember 2024 versprochen.  
Bei der diesjährigen Siegerehrung reüssierte nicht etwa Ar-
gentinien wie an der WM 2022, sondern die Gruppe “6 und 
ein Ayran”, welche die Seriensieger vom TV Gonten auf den 
Platz 2 und 3 verdrängten.  
Ein Novum war dieses Jahr die Austragung eines Töggeli-
turniers am Nachmittag. In der Kategorie Kinder spielten 7 
Mannschaften gegeneinander, wobei bei den Erwachse-
nen 16 Mannschaften in einem Cupsystem gegeneinander 
antraten. Das Töggeliturnier war ein voller Erfolg und wird 
auch die nächsten Jahre wieder durchgeführt. Vielen Dank 
an die Raiffeisenbank Heiden und das Restaurant Schäfli 
für die Bereitstellung der Töggelitische. Nachdem das 
letzte Spiel der Fussballer um 17 Uhr fertiggespielt war, 
konnten sich die Besucher und Teilnehmer beim Spaghet-
tiplausch verpflegen, während die Halle für den Drüü 
Tanne Cup umgebaut wurde. Kurz nach 18 Uhr fand dann 
die Auslosung der Paare fürs Geräteturnen statt. Damit 
eine grössere Teilnehmeranzahl gewährleistet und die No-
ten in der ersten Runde besser verglichen werden konnte, 
wurde der Modus vom Cup leicht angepasst. In der ersten 
Runde turnten alle Paare in einem Topf gegeneinander, 
wobei die besten 6 Paare weiterkamen. In der nächsten 
Runde turnten immer 3 Paare gegeneinander um den Fi-
naleinzug. Auch dieses Jahr konnten die Besucher wieder 
Höchstleistungen im Turnsport verfolgen.  
 
Am Rangverlesen um 21 Uhr wurde das Duo mit Céline Le-
ber vom Stadtturnverein Wil und Mika Köble vom TV Klo-
ten mit dem ersten Platz geehrt. Mit Ladina Werro vom 

Getu Rehetobel und Jonas Dünnenberger von der Turnfab-
rik Frauenfeld gab es auch eine Appenzeller Beteiligung im 
Final.   

 
Das Januarloch war jedoch mit dem Rangverlesen noch 
lange nicht beendet. Ob in einer gemütlichen Jassrunde in 
der Festwirtschaft oder mit bester Musik in der Bar, es war 
für alle noch etwas dabei. In der prall gefüllten Bar wurde 
noch bis in die frühen Morgenstunden getanzt, bis auch die 
letzten noch mit dem Shuttlebus der IFKO GmbH nach 
Hause gefahren wurden oder sich in Wald aufs Ohr legten.  
 

Der TV Wald und das OK vom Januarloch bedanken sich 
herzlich bei allen Sponsoren für die Unterstützung. Ein 
grosser Dank geht an die Gemeinde für das Bereitstellen 
der Infrastruktur, den Samariterverein für die Behandlung 
der wenigen Blessuren und das Abwartsteam für die grosse 
Unterstützung vor, während und nach dem Januarloch.  
 

Die Turnerfamilie vom TV Wald würde sich freuen, viele 
Gesichter an der diesjährigen Unterhaltung am 28. und 29. 
November wiederzusehen. Bis dann wünschen wir einen 
guten Start ins neue Jahr! 
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Herzlichen Dank 

allen Bekannten, Freunden und Nachbarn für die grosse Anteilnahme und die vielen 
Zeichen des Mitgefühls und der Verbundenheit, die ich nach dem Hinschied meines 
geliebten Ehegatten  

Jozo Radoš 
* 27.09.1953  † 31.10.2024 

erfahren durfte. 

Plötzlich und unerwartet – wie leicht gehen diese Worte im Alltag über die Lippen, 
und wie schwer sind sie im Herzen zu ertragen.  

Lucija Radoš-Bozič

071 898 33 88  www.heilbad.ch

Trainieren und entspannen
Besuchen Sie unser modernes Fitnessstudio  

und geniessen Sie anschliessend  
ein wohltuendes Quellwasserbad und  

belebende Saunaaufgüsse.

ganzschön 
wohltuend

Schnupper-Fitnessabo mit Bad 

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Mild, scharf oder supermegascharf
Im Februar bestimmen Sie, wie scharf Ihr  

ausgewähltes Gericht zubereitet wird.
Albert und sein Team  

freuen sich auf Ihren Besuch.

Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
scharf
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Idyllische Winterbilder einer Wäldlerin:  

Ländliche Kunst im medizinischen Ambulatorium 
 
Das medizinische Ambulatorium in Heiden (MAiH) ist neu-
erdings auch eine Kunstgalerie, wird doch der Eingangsbe-
reich mit idyllischen Winterbildern verschönert. Sie stam-
men von Trudy Graf-Eisenhut, die in Wald aufgewachsen 
ist. 
 
Trudy Graf ist im Weiler Nüret in Wald aufgewachsen. Ihr 
Elternhaus war die dortige Käserei. Heute wohnt sie in 
Balgach, wo der mittlerweile verstorbene Gatte Max eine 
zahnärztliche Praxis führte. Mit ihren Bildern lässt die 
Künstlerin frühere Zeiten und Erinnerungen an ihre Ju-
gendzeit aufleben, als Motorisierung, Lärm und Hektik 
noch kaum ein Thema waren. Die Fusswege werden in 
strenger Handarbeit von ihrer weissen Pracht befreit, und 
der hölzernen Pfadschlitten wird von einer Kuh gezogen. 
Die Bilder strahlen Beschaulichkeit und Stille aus. Eine 
Stille, die Sehnsüchte nach der damals vermeintlich heilen 
Welt zu wecken vermag und zur Ruhe kommen lässt.     
 

 
Zu den im MAiH ausgestellten Winterlandschaften von 
Trudy Graf gehört auch eine idyllische Ansicht des Dorfes 
Wald. 
 
Bericht und Bild Peter Eggenberger 
 
 
 

 
 

Filmtrilogie im Kino Rosental  
 
Die Appenzeller Friedens-Stationen führen in Zusammen-
arbeit mit dem Kino Rosental in Heiden im Februar und 
März eine Filmtrilogie durch.  
 
Die Filme beginnen jeweils um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist 
gratis, die Kinobar ist vor und nach dem Film geöffnet.  
 
 
 
Am Mittwoch 12. Februar 2025 zeigen wir den Film «Carl 
Lutz – Der vergessene Held».  
Carl Robert Lutz (* 30. März 1895 in Walzenhausen; † 12. 
Februar 1975 in Bern) war ein Schweizer Diplomat, der die 
grösste Rettung von Juden während des Zweiten Welt-
kriegs durchführte. Zusammen mit Widerstandskämpfern 
gelang es Carl Lutz, insgesamt 62'000 ungarische Juden zu 
retten. 
Durch seine Anstrengungen überlebte die Hälfte der jüdi-
schen Bevölkerung von Budapest und wurde nicht in die 
Vernichtungslager der Nationalsozialisten während des 
Holocausts deportiert. Dreimal wurde Lutz für den Frie-
densnobelpreis nominiert. Von Yad Vashem erhielt er den 
Ehrentitel Gerechter unter den Völkern. 
 
 
Am Mittwoch 26. Februar 2025 zeigen wir den Film «Akte 
Grüninger». 
Paul Grüninger (* 27. Oktober 1891 in St. Gallen; † 22. Feb-
ruar 1972 ebenda) war ein Schweizer Lehrer, Fussballspie-
ler und ab 1919 Polizeihauptmann in St. Gallen. In den Jah-
ren 1938 und 1939 rettete er als leitender Grenzbeamter 
mehrere hundert jüdische und andere Flüchtlinge vor der 
nationalsozialistischen Verfolgung und dem Holocaust. 
Im August 1938 schließt die Schweiz ihre Grenze für Flücht-
linge – eine lebensgefährliche Katastrophe für Juden aus 
Deutschland und Österreich. Doch im Kanton Sankt Gallen 
setzt der Kommandant der Schweizer Grenzpolizei Paul 
Grüninger aus moralischer Überzeugung alles aufs Spiel 
und rettet nach Schätzungen über 3.000 Menschen das Le-
ben. 
 
 
Am Mittwoch 19. März 2025 zeigen wir den Film «Aurora 
– Star wider Willen; Die Geschichte einer Flucht aus Arme-
nien»  
Im Film wird die bewegende Geschichte Aurora Mardiga-
nian. Im April 1915: Das Osmanische Reich beginnt mit dem 
Genozid an der armenischen Bevölkerung. Die 14-jährige 
Aurora Mardiganian wird verschleppt, verkauft und verliert 
ihre Familie. Nachdem ihr die Flucht in die USA gelingt, wird 
ihre Geschichte in Hollywood verfilmt, mit Aurora in der 
Hauptrolle. Sie will das Schicksal Armeniens öffentlich ma-
chen. Doch irgendwann verschwinden alle Filmrollen... 
 
 
 

in den Regierungsrat
von Ausserrhoden

am 9. Februar
in den Regierungsrat

am 9. Februar
in den Regierungsrat

in den Regierungsrat
von Ausserrhoden

9. Februar
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Steuererklärung 2024 
 

Ab Fr. 80.00 für Einzelpersonen 
Ab Fr. 200.00 mit einer Liegenschaft 

(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand) 
 

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail 
 

Roger Felix 
Dorf 42 

9044 Wald 
 

Tel. 079 316 78 77 
melanie.roger.felix@bluewin.ch 

 
Frau 49, seit 23 Jahren in Wald wohnhaft,  

sucht Arbeit 

Haushalt, putzen, Küchenhilfe, 

zuverlässig und fleissig 

 

Ich freue mich sehr auf Ihren Anruf  
076 844 78 73 
 

 
 

 
 
 

Wie weiter nach der Schulzeit 2025 oder 2026? 
Melde Dich doch für eine Schnupperzeit bei uns. 

 

 
 

071/7933355 oder 079/4063635 
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Evang.-ref. Kirchgemeinde Wald  
Sei tapfer und entschlossen, lass dich durch nichts erschre-
cken und verliere nie den Mut. Denn Gott ist bei dir, wohin 
du auch gehst. 

 

Josua 1,9 
 
 
 

Gottesdienste 
 
Sonntag, 26. Januar 
10.00 regionaler Gottesdienst mit dem chorwald, Gesangs-
soli und einem Instrumentalensemble und Pfarrerin 
Susanne Schewe in der evang.-ref. Kirche Trogen. Es wird 
die Kantate über den Apostel Paulus aufgeführt: "Mit Men-
schen- und mit Engelszungen". 
 
Sonntag, 2. Februar 
9.30 regionaler Gottesdienst in Wald: Einfach Feiern auf 
der Empore mit Pfarrerin Doris Engel Amara und Thomas 
Kräuchi an der Orgel. Interessierte aus den evang.-ref. 
Kirchgemeinden Wald, Trogen und Speicher und aus der 
Pauluspfarrei sind herzlich willkommen. 
 
Sonntag, 9. Februar 
Kein Gottesdienst, Interessierte werden gebeten, einen 
Gottesdienst in der Nachbargemeinde zu besuchen.  
 
 
 
Mitteilungen 
 
Alti Lieder vörehole  
Dienstag, 4. Februar, 14.00-15.30 im evang.-ref. Kirchge-
meindehaus Speicher. Alle, die gerne singen, sind herzlich 
eingeladen, auch aus der weiteren Umgebung. Leitung: 
Hermann Hohl, Tel. 071 344 13 14.  
 
 
 
Wie Sie uns erreichen können 
 

Verwalter der Kirchgemeinde  
Daniel Frischknecht   076 428 92 20 

Kirchenvorsteherschaft  mail@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
 

Doris Engel Amara, Pfarrerin   076 511 41 94   
Evang. Pfarramt, Dorf 24, 9044 Wald  
pfarrramt@ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 
 

Mesmerdienst:  
Zurzeit vakant 
Stv. Denise Lehner 071 870 02 76 / 078 659 20 61 
 

Homepage:  www.ev-ref-kirchgemeinde-wald.ch 

 
 
 

Pauluspfarrei               
Katholische Kirchgemeinde Speicher Trogen Wald         
www.pauluspfarrei.ch  
 
 
 
Donnerstag, 23. Januar 
15.00  ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: 

Fréderic Fischer  
 Alterszentrum Hof, Speicher 
17.00 – 17.40 Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert 

Wicki; kath. Kirche Speicher 
18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. 

Kirche Speicher 
 
Sonntag, 26. Januar 
10.00 ökum. reg. Gottesdienst mit Pfrn. Susanne 

Schewe, mit Aufführung des Werkes «Mit 
Menschen- und mit Engelszungen». Musik: 
Jürg Surber, Text: Susanne Schewe; chor-
wald, Instrumentalensemble, Suzanne Chap-
puis (Sopran), Jens Weber (Tenor), evang. 
Kirche, Trogen 

 
Montag, 27. Januar 
18.00 Rosenkranzgebet; kath. Kirche Speicher 
 
Dienstag, 28. Januar 
09.30 bis 11.00 Chängouru, Krabbelgruppe Leonie Gross-

mann: 079 830 88 62 
 evang. Kirchgemeindehaus Speicher 
 
Donnerstag, 30. Januar 
19.00 Oase der Stille. Meditation, Pfarreizentrum 

Bendlehn Speicher 
 
Sonntag, 2. Februar 
10.15 reg. ökum. GD mit Pfrn. Doris Engel, evang. 

Kirche, Wald 
 
Montag, 3. Februar 
18.00 Rosenkranzgebet; kath. Kirche Speicher 
 
Dienstag, 4. Februar  
15.30 ökum. Andacht mit Pfr. Josef Manser 
 Musik: Fréderic Fischer (Flügel) 
 Haus Vorderdorf, Trogen 
 
Mittwoch, 5. Februar  
10.00 – 11.30 Chängouru, Krabbelgruppe mit Anina Zogg, 

079 547 13 62 und Michelle Schmalenberg: 
079 903 56 06, evang. Kirchgemeindehaus, 
Speicher 
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Frisch vom Puur 
 

  

Produzent Produkte Wann 

Stefan Sturzenegger, Girtanne 259, Wald Bio-Freiland-Eier, 35 bis 80 Rappen/Stück.  
>Biobetrieb mit Knospe 

Täglich, Tel. 079 683 53 76 
 

Jakob und Heidi Frischknecht, Wannen 238, Wald Brennholz, Cheminéeholz Nach Vereinbarung, Tel. 071 877 28 06 
 

Hans Sprecher, Schachen 246, Wald Bienenhonig Nach Vereinbarung, Tel. 071 877 23 74 
 

 

 
 

Agenda  
 

F r .  2 4 .  J a n u a r  2 0 2 5  
Laternliweg Schwägalp mit anschl. Einkehr  
18.00 Uhr | Landfrauenverein Wald  
 

F r .  3 1 .  J a n u a r  2 0 2 5  
Stammtisch | Rest. Seeli | 19.00 Uhr | IG Wald 
miteinander  
 
D i .  0 4 .  F e b r u a r  2 0 2 5  
Jassen für al le | ab 19.00 Uhr | Wirtschaft zum 
Wilder Mann, Oberegg | Landfrauen Wald  

 
F r .  0 7 .  F e b r u a r  2 0 2 5  
Il  Disastro - Clownduo Nina Dimitri und Si lvana 
Gargiulo | 20.00 Uhr | MZA Wald | Kuko  

 

F r .  0 7 .  F e b r u a r  2 0 2 5  
Mittagstisch für Senioren | Alters - und Pflege-
heim Obergaden | Anmeldung bis 2 Tage vor dem 
Termin bei Rosy Zeiter, Tel. 076 324 35 34 |  Seni-
orengruppe Wald  

 
S o .  0 9 .  F e b r u a r  2 0 2 5  
Besichtigung Mittelalterlabor | 11.00 - 14.00 Uhr 
oder auf Voranmeldung, Tel. 077 487 09 85 | 
Carlo Laudati, Unterdorf 5  

 

 

Impressum 
 

Erscheinungstag alle 14 Tage, jeweils donnerstags 
Redaktionsschluss Donnerstag, 10 Uhr, vor Erscheinungstag 
Inseratpreise Breite x Höhe 

1 Seite 180  x 240 mm   Fr. 130.- 
½ Seite 180  x  120 mm oder 
   85  x  240 mm   Fr.   65.- 
⅓ Seite 180  x     80 mm   Fr.   45.- 
¼ Seite   85   x  120 mm   Fr.   35.- 
⅛ Seite   85   x     55 mm   Fr.   20.- 

  Inserate bitte liefern 
Redaktion Gemeindekanzlei, Dorf 37, 9044 Wald,  
  Tel. 071 877 31 08, karin.meier@wald.ar.ch 
Auflage 420 Exemplare; geht an alle Haushaltungen 

der Gemeinde Wald AR 
Redaktion Karin Meier 
Druck/Ausrüstung Walz-Druck GmbH, Walzenhausen 

Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe der Wanze erscheint am Donnerstag, 
6.2.2025. Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 30.1.2025, 
10 Uhr, auf der Gemeindekanzlei.  
 
 
Atmosphärischer Traum im Cinéclub Rosental - 
Mi 19.Februar 
Eines Nachts trifft Adam zufällig auf seinen mysteriösen 
Nachbarn Harry. Während sich zwischen den beiden eine 
Beziehung entwickelt, wird Adam von Erinnerungen an die 
Vergangenheit heimgesucht und findet sich in der Londo-
ner Vorstadt wieder, in der er aufgewachsen ist, und in 
dem Haus seiner Kindheit, in dem seine Eltern noch genau 
an dem Tag zu leben scheinen, an dem sie vor 30 Jahren 
starben.  
Die Rosenbar lädt ab 19:15 zur Einstimmung. (Katja Laux) 
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Programm Februar 2025
Sa 1.2. 17:00 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Sa 1.2. 20:00 Conclave 10/8 D
So 2.2. 15:00 Paddington in Peru 6/4 D
So 2.2. 19:30 Friedas Fall 12/10 dialekt
Di 4.2. 14:15 Nachmittagskino: Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Di 4.2. 19:30 Der Spitzname 6/4 D
Mi 5.2. 15:00 Sauvages – Tumult im Urwald / Vorpremiere 6/4 D
Fr 7.2. 20:00 September 5 12/10 D
Sa 8.2. 17:00 Friedas Fall 12/10 dialekt
Sa 8.2. 20:00 Aiming High 8/6 dialekt
So 9.2. 15:00 Sauvages – Tumult im Urwald 6/4 D
So 9.2. 19:00 Der Spitzname 6/4 D
Di 11.2. 19:30 Bird 14/12 E/d/f
Mi 12.2. 15:00 Paddington in Peru 6/4 D
Mi 12.2. 19:30 Carl Lutz – Der vergessene Held 16/14 dialekt
Fr 14.2. 20:00 Der Spitzname 6/4 D
Sa 15.2. 17:00 Tamina – Wann war es immer so? 12/10 dialekt
Sa 15.2. 20:00 September 5 12/10 D
So 16.2. 10:00 300 Jahre Bühler – Ein Wandertheater
   Gespräch mit Thomas Lüchinger  dialekt
So 16.2. 15:00 Die Drei ??? und der Karpatenhund 6/4 D
So 16.2. 19:30 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Di 18.2. 19:30 Friedas Fall 12/10 dialekt
Mi 19.2. 15:00 Sauvages – Tumult im Urwald 6/4 D
Mi 19.2. 20:00 Cinéclub: All Of us Strangers 16/16 E/d
Fr 21.2. 20:00 Hölde – Die stillen Helden vom Säntis 6/4 dialekt
Sa 22.2. 17:00 Filmhit  
Sa 22.2. 20:00 Bird 14/12 E/d/f
So 23.2. 15:00 Paddington in Peru 6/4 D
So 23.2. 19:30 September 5 12/10 D
Di 25.2. 19:30 Tamina – Wann war es immer so? 12/10 dialekt
Mi 26.2. 15:00 Die Drei ??? und der Karpatenhund 6/4 D
Mi 26.2. 19:30 Akte Grüninger 10/8 dialekt
Fr 28.2. 20:00 Aiming High 8/6 dialekt

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch


